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IHI Zittau bleibt auch weiter IHI und in Zittau. 

- es gibt keinen Anlass für vorschnelle Verlustmeldungen! 
 
Stellungnahme des Rektors des IHI Zittau, Prof. Albert Löhr,  
zur Berichterstattung über den vom SMWK der Landesregierung vorgelegten Entwurf 
zum Hochschulentwicklungsplan 
 
 

1. Ein Entwurf ist kein Gesetz. Was in der „Sächsischen Zeitung“ bereits als 
finaler Beschluss dargestellt wird („IHI verliert Selbständigkeit“, „Zittau hat 
künftig eine Hochschule weniger“ etc.), ist der Entwurf eines Ministeriums, der 
nun zur Beratung in Landesregierung und Landtag eingereicht wird. Viele 
Details werden kontrovers diskutiert. Über die Haltung der Fraktionen zum 
Entwurf wird anderweitig intensiv berichtet. Man kann davon ausgehen, dass 
eine unveränderte Verabschiedung eher unwahrscheinlich ist.  

 
2. Es ist die Zeit für konstruktive Verhandlungen. Im SZ-Artikel wird beiläufig  

auf die Hochschulautonomie hingewiesen. Dies ist aber ein zentraler Punkt. 
Das Strategiepapier des Ministeriums ist noch kein Gesetz. Es ist vielmehr 
Grundlage für Gespräche unter den Beteiligten über Kooperationsmodelle. Sie 
sollen klären, in welcher Form von Kooperation bzw. Teil-Autonomie das IHI 
Zittau bestmöglich arbeiten kann – als IHI Zittau. Eigenständigkeit ist dabei 
kein Selbstzweck, sondern Mittel zum Zweck bestmöglicher Organisation der 
sächsischen Wissenschaftslandschaft. Gerade in Exzellenzkonzepten wie 
dem Karlsruher KIT oder dem Dresden concept geht es um ein stärkeres 
Zusammenwirken von Ressourcen. In den aktuellen Verhandlungen geht es 
daher um optimale Strukturen, nicht um Auflösung.  



 
3. Das IHI Zittau soll als Marke und in seiner Aufgabe erhalten bleiben. Der 

Entwurf des SMWK sieht vor, das IHI Zittau in einem fakultätsähnlichen Status 
unter das Dach der TU Bergakademie Freiberg (die bereits 1993 Mitgründerin 
des IHI Zittau war) zu führen und damit ein klares Bekenntnis zu Namen und 
Gründungsidee des IHI Zittau abzugeben: Das IHI Zittau soll erhalten bleiben. 
An seinem Standort. Sogar unter seinem Namen. Und mit seinen Aufgaben 
und seiner Ausstattung. Insofern kann, selbst wenn der IHI-Rektor künftig 
einen anderen Titel führen sollte, von „Aufgabe einer Hochschule in Zittau“ 
keine Rede sein. Es wird vielmehr auch weiterhin zwei Hochschulen am 
Standort geben. Die Gründungsidee des IHI Zittau wird vielmehr neu gedeutet, 
auch mit den Beziehungen nach Osteuropa. 
 

Intensive Gespräche mit dem Ministerium, Abgeordneten und den beteiligten Hoch-
schulleitungen in der Sache laufen. Ihr Ergebnis ist offen und soll den Standort Zittau 
stärken. Über den Ausgang sind wir zuversichtlich. Für das IHI Zittau und die Region. 
Wenig hilfreich ist es daher, wenn durch voreilige „Feststellungen“ negative 
Assoziationen im öffentlichen Bewusstsein geschaffen werden.  
Die Schlagzeile müsste aus unserer Sicht lauten: „IHI Zittau gewinnt 
Konkurrenzfähigkeit“. Einen Anlass für Verlustmeldungen („verliert Selbstständigkeit“) 
gibt es jedenfalls nicht.  
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